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ARBEIT NEU DENKEN: Wie leben und arbeiten wir heute?  Wie sieht unser Arbeitsumfeld morgen aus?  Welche Büros brauchen wir, um Kreativität optimal zu entfalten?
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 5 Coworking Space Clerkenwell ,London (GB)   14
 9 KRISVANASSCHE Büro – Showroom, Paris (FR)   24
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Im lichten  
Fichtenwald

INTERVIEW 125

Mit Fichte, und zwar ausschließlich mit Fichte,  
brachte das Team von Studio Razavi Struk-
tur in das Headquarter von La Parisienne. Die 
Materialwahl selbst erscheint unüblich, aber 
aussagekräftig. Ist doch gerade dieser Nadel- 
baum für sein unperfektes Holz bekannt. Ver-
tikal gereiht, mit genügend Luft und Licht da-
zwischen durchzieht die Konstruktion das ge-
samte Büro. Umschließt Arbeitsplätze ebenso 
wie Ruhezonen und gibt dem Großraumbüro 
nicht nur ein einheitliches Aussehen, sondern 
auch eine frische Atmosphäre. Und genau 
das hat sich die älteste Versicherung Frank-
reichs für ihr neues Büro gewünscht. Ruhig, 
aber transparent soll es sein. Nichts an Privat- 
sphäre einbüßen und trotzdem spontane Inter- 
aktionen zwischen den Mitarbeitern fördern. 
Natürlich nicht ohne auf die Ansprüche eines  
modernen Büroalltages zu vergessen. Gemein-
sam mit dem Boson Project – einem Start-up- 
Beratungsteam spezialisiert auf Büroräume –  
hat das Architektenteam von Studio Razavi  

1

2

124 Design STUDIO RAZAVI ARCHITECTURE, PARIS (FR) / Space LA PARISIENNE ASSURANCES, PARIS (FR)

1 Eine Telefonkonferenz führen und gleichzeitig schaukeln.  
 Zumindest im Headquarter von Parisienne ist das möglich.
2 An drei zentralen Punkten finden die Mitarbeiter  
 Rückzugsorte. Um diese „Boxen“ herum gruppieren  
 sich die offenen Büroflächen. 

ein Design entwickelt, das all dies bietet. 
Denn die Offenheit der Fichtenkonstruktion 
lässt nicht nur den Raum transparent wirken, 
sondern auch das Tageslicht möglichst weit 
in das 700 Quadratmeter große Büro vor-
dringen. Die einheitliche Materialwahl bringt 
Ruhe in das Design, ohne die Arbeitsbereiche 
voneinander abzuschotten. Auf die Ansprü-
che der Mitarbeiter – und mit dem Konzept 
der Beratungsfirma Boson Project – abge-
stimmt wurden Arbeitsplätze für jeden An-
spruch geschaffen. Vom Einzelbüro bis zu 
Bereichen mit zehn Arbeitsplätzen. Loungear-
tige Besprechungsbereiche ebenso wie solche 
mit Stehtischen. Selbst Rückzugsorte finden 
die Mitarbeiter an gleich drei zentralen Punk-
ten im Büro. Natürlich alles umhüllt von hel-
lem Fichtenholz. Selbst für den Fall, dass man 
hier seinen perfekten Arbeitstisch nicht fin-
det, gibt es immer noch den Konferenztisch –  
dort kann man auch während der Bespre-
chung schaukeln. ros

Hier arbeiten die Makler und Broker  
der ältesten Versicherung Frankreichs.  
Die Firma La Parisienne beschäftigt in ihrem 
Headquarter in Paris und an ihrem Sitz in  
Tunis insgesamt über 100 Mitarbeiter.

Holz und Glas lassen das Büro 
nicht nur hell und einladend 
wirken. Sie geben den 700 m² 
auch Struktur. 
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Welche „neuen“ Räume  
gilt es zu berücksichtigen?

Jede Branche entwickelt in gewissem Ausmaß 
ihre eigene Arbeitskultur. Deswegen gibt es 
kein strategisches Rezept für „neue“ Räume,  
das einfach angewandt werden kann. Un-
ser Ansatz ist es, bevor es zum Designkon-
zept kommt, viel Zeit mit den Bauherren zu 
verbringen, um möglichst gut zu verstehen, 
wie das Team als Ganzes und als Individuum 
funktioniert. Auf dieser grundlegenden Ana-
lyse basieren unser Design und die program-
matischen Empfehlungen, die die bestehende 
Methodik unterstützen und die Arbeitssituation  
verbessern. Letztlich geht es darum, dafür 
zu sorgen, dass alle neuen Räume sich ganz  
natürlich einfügen und ihren Platz in der be-
stehenden Arbeitskultur finden – damit auch 
alle ihn beanspruchen können, diesen Platz.

Was muss ein Auftraggeber  
wissen, wenn er seine Büroräume 

neu organisieren will?
Neue Büroräume sollten nicht als Orte für  
lineare und sich wiederholende Arbeitsplätze 
entwickelt werden, sondern als Umfeld, das in 
erster Linie für die Sinne einladend ist. Natür-
liche Beleuchtung ist dabei ganz wichtig und 
muss geplant und kontrolliert werden; künstli-
che Beleuchtung muss den zusätzlichen Kom-
fort bieten, unabhängig von Tages- oder Jah-
reszeit agieren zu können. Materialien für 
Boden und Decke müssen ebenso eine hapti-
sche wie akustische Qualität aufweisen – und 
nicht zuletzt: Die Möblierung sollte nicht In-
dustriecharakter haben, sondern muss auch 
eine bestimmte Identität des Unternehmens re-
flektieren. Und: Überflüssige Ausstattung er-
zeugt keinen Mehrwert, sondern Unordnung 

und Chaos.

Natur 
Kultur

Architekt Alireza Razavi  
im Gespräch mit 100 SPACES.
 Das Studio Razavi designt Büros  

mit Identität – und Mehrwert.

Alireza Razavi, 
Architekt 
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Design Studio Razavi Architecture, 
Paris / www.studiorazavi.com  
Objekt La Parisienne Headquarter 
Space La Parisienne Assurances /  
www.la-parisienne.fr Kategorie 
Inneneinrichtung Adresse Paris, 
Frankreich Planungsbeginn 06/15  
Fertigstellung 12/15 Nutzfläche 
700 m² Kosten k. A.

La Parisienne (No. 57, Seite 124)  
in Paris und Zags (No. 100, Seite 198)  

in New York

HEADQUARTER VON LA PARISIENNE IN PARIS 



Naked Lunch 
Im Zick-Zack durchwandern die Leuchtstoff-
röhren das Büro von Zags. Vom Empfang über 
die offenen Büroräume bis hin in die abge-
grenzten gläsernen Einzelbüros. Sobald man 
den Blick Richtung Decke hebt – Zick-Zack. 
„Wir konzentrierten uns darauf, ein Lichtsys-
tem zu entwickeln, das die verschiedenen Be-
reiche des Büros miteinander verbindet“, er-
zählt der Architekt Andoni Briones von Studio 
Razavi Architecture. Die nackten Leuchtstoff-
röhren, die von der nackten Decke hängen, 
verbinden aber ebenso die roh belassenen 
Böden und Sichtbeton-Elemente. Nackt vom 
Boden bis zur Decke eben. Während die so 
markante Lichtkonstruktion ihrem eigenen 
Rhythmus durch das Büro folgt, sind die Ar-
beitsplätze vergleichbar linear angeordnet. 
Um den Kern des Gebäudes herum – beste-
hend aus Liften, Treppe und Sanitäranlagen –  
gruppieren sich die unterschiedlichen Arbeits-
bereiche. In allen vier Ecken des 310 m2 gro-
ßen Büros finden sich gläserne Einzelbüros 
und Besprechungsräume. Zwischen dem Glas 
liegen die offen gehaltenen Arbeitsplätze für 
mehr als 30 Mitarbeiter. Durch die Anordnung 
der Glasbüros in den Ecken werden nicht nur 
die Vorteile des Grundrisses betont, sondern 
den Mitarbeitern Abschottung und Offenheit 
im gleichen Ausmaß geboten. Das Highlight 
des Büros ist aber weder das ausgefallene 
Lichtsystem noch das ausgeklügelte Raumkon-
zept. Es ist die Dachterrasse mit Blick auf die 
Freiheitsstatue. 

Hier arbeitet: Zags ist ein Start-up-Unter-
nehmen mit Hauptsitz in New York. Für Ver-
sicherungsunternehmen auf der ganzen Welt 
entwickelt es Software-Technologie, die intern 
die Organisation erleichtert. ros

Design Studio Razavi Architecture, Paris /  
www.studiorazavi.com Objekt Zags Headquarters,  
New York / www.zags.info Space Zags Kategorie  
Inneneinrichtung Adresse 10004 New York City  
Planungsbeginn 06/14 Fertigstellung 05/15  
Nutzfläche 310 m2 Kosten k A.
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1 Durch die Vorhänge kann  
 das gläserne Büro ganz schnell  
 zum Rückzugsort werden.
2 Die Zick-Zack-Struktur der Röhren  
 durchzieht das ganze Büro. 

HEADQUARTER ZAGS IN NEW YORK 

Fo
to

s 
C

on
ni

e 
Zh

ou
 /

 C
on

ni
ez

ho
u.

co
m

2

1

Design STUDIO RAZAVI ARCHITECTURE, PARIS (FR) / Space ZAGS, NEW YORK (US) 199

Einzelarbeitsplätze an  
der Fensterfront und etwas 
abgegrenzt im Glasbüro. 

WAS UNS GEFÄLLT

Innen die neue 
Arbeitsfreiheit,  

außen der  
Blick auf die  

Freiheitsstaue


